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BGH Einschränkung der Bürgenhaftung bei Bürgschaftsverlängerung als überraschende
Regelung
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Damit Sie es leichter haben:

Die WuB-Monats-Ausgaben sind mit einer Klebe-
bindung versehen, damit WuB z. B. problemlos in den
Umlauf gegeben werden kann.
Zum Einsortieren in die Ordner sind die Seiten der ein-
zelnen Entscheidungen leicht voneinander zu trennen
und bereits gelocht.

Zur gliederungsorientierten Ablage:

WuB ist nach Rechtsgebieten geordnet. Römische Zif-
fern I bis X. = Rechtsgebiete.
Die Untergliederung der einzelnen Rechtsgebiete in
Teilgebiete erfolgt durch Großbuchstaben, arabische
Ziffern und Kleinbuchstaben.
(z. B. I F 1 a. = Bürgschaft)
Zu der Ablage innerhalb der Teilgebiete:
– I (A.-L.): chronologische Anordnung:
– II – X:
– – nach Gesetzen alphabetisch

(z. B. in II C.: GmbHG – HGB – KapErhG, LöschG),
– – innerhalb der Gesetze nach Paragraphen,
– – innerhalb eines Paragraphen: Mehrere Entschei-

dungen zu einem Paragraphen chronologisch 
(z. B. II A. § 304 AktG von 1.95 bis 1.01)

Die einzelnen Entscheidungen können problemlos an-
hand der Übersichtszeilen (obere und untere Kopfzeile)
einsortiert werden. Als Beispiel: 

Die obere Kopfzeile enthält die Angaben zu
– der Quelle „WuB”;
– dem Teilgebiet und den Untergliederungspunkten:

Z.B. ist „I F 1 a. Bürgschaft 14.01” die vierzehnte in
WuB im Jahr 2001 veröffentlichte Entscheidung zum
Teilgebiet Bürgschaft;

– dem Rechtsgebiet, z. B. Kreditsicherungsrecht.
Die untere Kopfzeile nennt das Gericht und enthält 
eine schlagwortartige Kennzeichnung der Entschei-
dung.
Um Zugriff auf alle wichtigen Entscheidungen zu ha-
ben, werden Anmerkungen grundsätzlich nicht aus-
sortiert.

Das Einsortieren

erfolgt anhand der Rückenbeschilderung und der
Zwischenregister der WuB-Ordner sowie der Über-
sichtszeilen der einzelnen Entscheidungen.
Die detaillierte Gliederung gewährleistet zusammen
mit den Stichwort- und Entscheidungs-Verzeichnissen
das problemlose Einsortieren sowie das Auffinden je-
der in WuB veröffentlichten Entscheidung.
Stichwortverzeichnisse und Entscheidungsregister er-
halten Sie jeweils für das erste Halbjahr und am Ende
des Jahres als Einjahres-Verzeichnisse.DieHalbjahres-
verzeichnisse sollten dann jeweils entnommen wer-
den.

Entscheidungssammlung
zum Wirtschafts- und Bankrecht

Direkter Zugriff – Die praktische Seite
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I. Bankrecht und Kreditsicherungsrecht

Anscheinsbeweis beim Kreditkartenmissbrauch
LG Hamburg 4.5.2005 – 326 O 208/04; (WM 2006, 1623)
AG Frankfurt a.M. 13.4.2006 – 32 C 3051/05-18; (WM 2006, 1625)
WuB I D 5 a. Kreditkarte 2.06 Koch, R. 829

Finanzierungsfonds für „Schrottimmobilien“; verbundene Geschäfte; Heilung der 
Formnichtigkeit von Verbraucherkreditverträgen; Original einer Vollmacht; Ansprüche 
gegen Dritte als Grundlage für Zurückbehaltungsrechte
BGH 25.4.2006 – XI ZR 219/04; (WM 2006, 1060)
BGH 25.4.2006 – XI ZR 106/05; (WM 2006, 1066)
WuB I E 2. § 6 VerbrKrG 3.06 Mankowski, P. 835

Kreditbürgschaft; Verjährung; Beginn der Verjährung des Bürgschaftsanspruchs
OLG München 20.7.2006 – 19 U 3419/06; WuB I F 1 a. Bürgschaft 5.06 
(WM 2006, 1813) Jungmann, C. 841

II. Gesellschafts- und Unternehmensrecht

Kein Anspruch auf Gleichbehandlung des Minderheitsaktionärs, wenn der Großaktionär 
pflichtwidrig bevorzugt wurde
OLG Celle 19.7.2006 – 9 U 15/06; WuB II A. § 53a AktG 1.06 (WM 2006, 1726) Hellgardt, A. 845

Entlastung von Vorstand und Aufsichtsrat
OLG München 13.9.2005 – 7 U 2759/05; WuB II A. § 120 AktG 1.06 (WM 2006, 1486) Rellermeyer, K. 847

Keine Anwendbarkeit des Schuldverschreibungsgesetzes auf Genussscheine
LG Frankfurt a.M. 4.4.2006 – 2-09 T 133/06; WuB II A. § 221 AktG 1.06 (WM 2006, 1340) Roth, M. 849

Vereinfachter Bezugsrechtsausschluss bei der Ausgabe von Wandelschuldverschreibungen
OLG München 1.6.2006 – 23 U 5917/05; WuB II A. § 221 AktG 2.06 
(WM 2006, 1525) Hasselbach, K./Hoffmann, N. 851

Konkludente Zustimmung zur Begründung eines Treuhandverhältnisses an 
GmbH-Geschäftsanteilen; Beweislastverteilung bei schwebender Unwirksamkeit 
des Treuhandvertrages
BGH 10.5.2006 – II ZR 209/04; WuB II C. § 15 GmbHG 2.06 (WM 2006, 1523) Bayer, W./Graff, S. 853

Inhaltsverzeichnis
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IV. Bürgerliches Recht und Handelsrecht

Erfüllung des Freistellungsanspruchs eines Gesamtschuldners vor Fälligkeit 
als inkongruente Deckung
BGH 20.7.2006 – IX ZR 44/05; WuB IV A. § 426 BGB 1.06/Querverweisung (WM 2006, 1637) Kreft, G. 857

Mängelbeseitigungsverlangen einer WEG gegenüber dem Bauträger
BGH 27.7.2006 – VII ZR 276/05; WuB IV A. § 634 BGB 1.06 (WM 2006, 1901) Wagner, K.-R. 859

Haftung des Steuerberaters wegen vertragswidriger Beratung über Kirchensteuer
BGH 18.5.2006 – IX ZR 53/05; WuB IV A. § 675 BGB 3.06 (WM 2006, 1736) Zugehör, H. 861

VI. Insolvenz- und Zwangsvollstreckungsrecht

Gläubigerantrag auf Eröffnung des Insolvenzverfahrens
BGH 13.6.2006 – IX ZB 214/05; WuB VI A. § 14 InsO 1.06 (WM 2006, 1629) Mohrbutter, H. 865

Rechtliches Interesse an Verfahrenseröffnung auch bei Wahlrecht des künftigen 
Verwalters nach § 103 InsO
BGH 29.6.2006 – IX ZB 245/05; WuB VI A. § 14 InsO 2.06 (WM 2006, 1632) Bartels, C. 867

Keine Erfüllung eines rechtskräftig zu Lasten der Insolvenzmasse titulierten Räumungs-
anspruchs durch Freigabe
BGH 2.2.2006 – IX ZR 46/05; WuB VI A. § 55 InsO 2.06 (WM 2006, 1496) Soehring, K. 869

Weites Auswahlermessen bei der Bestellung von Insolvenzverwaltern nicht verfassungswidrig
BVerfG 12.7.2006 – 1 BvR 1493/05; (WM 2006, 1680)
BVerfG 12.7.2006 – 1 BvR 1469/05; (WM 2006, 1681)
BVerfG 19.7.2006 – 1 BvR 1351/06; (WM 2006, 1683)
WuB VI A. § 56 InsO 1.06 Vallender, H. 871

Zuschlag zur Vergütung des vorläufigen Insolvenzverwalters bei Mitwirkung an 
Unternehmensübertragung
BGH 12.6.2006 – IX ZB 127/04; WuB VI A. § 63 InsO 5.06 (WM 2006, 1492) Bartels, C. 875

Einzugsbefugnis des Insolvenzverwalters
BGH 9.8.2006 – IX ZB 200/05; WuB VI A. § 92 InsO 1.06 (WM 2006, 1817) Mohrbutter, H. 877

Insolvenzfestigkeit von Konzernverrechnungsklauseln
BGH 13.7.2006 – IX ZR 152/04; WuB VI A. § 94 InsO 2.06 (WM 2006, 1782) Berger, K. P./Ueding, S. 879
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Erfüllung des Freistellungsanspruchs eines Gesamtschuldners vor Fälligkeit 
als inkongruente Deckung
BGH 20.7.2006 – IX ZR 44/05; WuB VI A. § 131 InsO 7.06 (WM 2005, 1637) Kreft, G. 881

Anfechtbarkeit eines Ausgleichs von Darlehenskosten zu Lasten eines debitorischen 
Kontokorrentkontos bei einem Kreditinstitut
OLG Naumburg 15.2.2006 – 5 U 158/05; WuB VI A. § 143 InsO 1.06 (WM 2006, 1677) Cartano, K. 883

Unzulässigkeit der Pfändung mithaftender Miet-/Pachtzinsen aus dinglichem Titel 
während des Insolvenzverfahrens
BGH 13.7.2006 – IX ZB 301/04; WuB VI A. § 165 InsO 1.06 (WM 2006, 1685) Tetzlaff, Ch. 885

Voraussetzungen der Zulässigkeit eines erneuten Insolvenz- und Restschuldbefreiungs-
antrags des Schuldners
BGH 6.7.2006 – IX ZB 263/05; WuB VI A. § 287 InsO 2.06 (WM 2006, 1778) Vallender, H. 887

Geltung des Vollstreckungsverbots während der Laufzeit der Abtretungserklärung 
auch für Insolvenzgläubiger, die nicht am Insolvenzverfahren teilgenommen haben
BGH 13.7.2006 – IX ZB 288/03; WuB VI A. § 294 InsO 1.06 (WM 2006, 1780) Ehricke, U. 889

Schadensersatz nach § 945 ZPO wegen Vollziehung einer Unterlassungsverfügung
BGH 20.7.2006 – IX ZR 94/03; WuB VI D. § 945 ZPO 1.06 (WM 2006, 1742) Walker, W.-D. 891

VIII. Notar- und Anwaltsrecht

Vollmachtserteilung und Übertragung der Geschäftsführung von Immobilienfonds-GbR 
an Nicht-Gesellschafter fallen nicht unter das RBerG
BGH 18.7.2006 – XI ZR 143/05; WuB VIII D. Art. 1 § 1 RBerG 7.06 (WM 2006, 1673) Hoffmann, F. 893

Soweit der Redaktion bis zur Drucklegung die Rechtskraft einer instanzgerichtlichen Entscheidung mitgeteilt
worden ist, wird dies im Anschluss an die WM-Fundstelle vermerkt. Ein fehlender Rechtskrafthinweis muss 
daher nicht bedeuten, dass die Entscheidung nicht rechtskräftig geworden ist.
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